
Protokoll Aufstellungsversammlung Wahlkreis 289

• Datum 15.07.2012
• Ort Enigen Achalm
• Begin 14:13
• Ende: 15:51

Begrüßung

Begrüßung und Eröffnung  der Sitzung durch den Vorstand und Organisatorische Hinweise zur 
Veranstaltung
Durch Ivica Juresa

Frage nach Vorbehalt gegen die Akkreditierung

Wahl des Schriftführers

Paul Rosset schlägt sich vor.
Paul Rosset als Schriftführer angenommen

Zulassung von Bild und Tonaterial

Es wird Gefragt ob Bild und Tonmaterial zugelassen werden.
Bild und Tonmaterial werden zugelassen
Eine Audioaufnahme wird gestartet

14:16 Wahl des Versammlungsleiters

Jonas Müller schlägt sich vor es gibt keine weiteren Bewerber.
Jonas Müller stellt sich vor.
Jonas  Müller einstimmig durch heben der Stimmkarte als Versammlungsleiter angenommen

Beschluss der Tagesordnung

Die Tagesordnung, welche auf eine Leinwand projiziert ist und auf den Tischen ausliegt, wird  
durch heben der Stimmkarte angenommen.

Geschäftsordnung

Es gibt zwei Vorschläge für eine Geschäftsordnung:
• Muster GO welche von der Arbeitsgruppe Bundestagswahl ausgearbeitet wurde
• Die Geschäftsordnung die vom Kreisverband ausgearbeitet wurde 

Es kommt zur Abstimmung
• KV GO 10 Stimmen
• Muster GO 0 Stimmen

Damit wird die Geschäftsordnung der Kreisverbandes angenommen.

Frage nach Bewerbern

• Jasenka Wrede



• Stephan Seemüller
Es wird nach erfolglos zusätzlichen Bewerbern gefragt.
14:20 Schließung der Bewerberliste

Wahl des Wahlleiters 

Wahl weiterer Versammlungsämter

Wahlhelfer

Martin Konold von Jonas vorgeschlagen
Wahlhelfer Konold wird einstimmig als Wahlleiter angenommen

Konold schlägt Michael Yüksel und Jürgen Steinhilber als Wahlhelfer vor.
Vorschlag wird angenommen
Damit sind Michael Yüksel und Jürgen Steinhilber Wahlhelfer

Zeugen

Es melden sich 

• Christoph Schönfeld
• Hariolf Glatt

Die Zeugen werden durch heben der Stimmzettel angenommen.

Frage nach Maximaler Redezeit

10 Minuten akzeptiert

Vorstellung der Bewerber zur Direktkandidatur im Wahlkreis 289

Münzwurf entscheidet das Stephan Seemüller sich zuerst vorstellen darf

14:25 Stephan Seemüller stellt sich vor

14:35 Jasenka Wrede stellt sich vor

14:47 Frage ob die Bewerber sich noch ergänzend zur Kommunalpolitik äußern wollen.
Wird abgelehnt da die Bewerber freie Wahl bei ihrer Vorstellung haben sollen

14:48 Fragerunde an die Bewerber

Frage: Wie Stehen die Kandidaten zur Beschneidungen (siehe Urteil des Landgericht Köln)
Seemüller: Entscheidung des Individuums.
Wrede: Kind vor schaden zu schützen, Körperliche Unversehrtheit

Trennung von Kirche und Staat, Staat muss sich drum zu kümmern wenn  die Kirche sich in 
die Privatsphäre einmischt
Frage: Haben die Kandidaten genug Zeit für den Wahlkampf
Wrede: Studium Pausiert

Unterstützung durch den KV
Seemüller: 

Wir brauchen hilfreiche Teams
Man wird sich Zeit nehmen müssen

Ergänzung von Wrede: Beide Bewerber waren bereits Kandidaten in der Landtagswahl von 2010
Konold wie Stehen die Kandidaten zu Lokale Themen zum Beispiel Jugendzentrum zelle
Seemüller: 



Unerstützt die Zelle, was nicht geht sind schmierereien
Demonstration OK aber schmierereien nein

Wrede: Sozial projekte: Sozialforum, Seniorenhilfe, 
Zelle selbstverwaltet hatte schon größere Probleme,
Bürgerhaus soll zur verfügung gestellt werden,
Öpnv ist im Koordinationskreis Tübus,
Modulares Schlusystem
Elternbeiräte
Förderung der Schüler
Pfullingen Bad Urach Dettingen Ganztagsbetreuung

Frage: Werbung für Vereine die Beratung für Sozialhilfe empfänger machen
Seemüller: umbedingt
Wrede: hat sich mit dem Sozialforum auch schon an der Beratung Beteiligt
Frage: SteuerCD
Wrede: Enstspricht nicht der Datensparsamkeit. Form nicht Akzeptabel
Seemüller: Stimmt Wrede zu: Steuerhinterziehung illegal
Frage an Semüller
Wirtschaftsförderung für die Region
Frage: Geheimverhandlungen – könnten von euch Formulierungen kommen wie von unserem 
BUVO
Seemüller: Es gibt immer Themen die nicht immer veröffentlicht werden
Jasenka Wrede: Politische Strategien

Frage: Wo siehts du die Politischen von deinem Gegenbewerber
Wrede: Seemüller Bürgernah kann sich gut präsentieren, zuverlässig
Seemüller: steckt viel zeit rein, detailverliebt 

15:22 Pause

15:33 Wahlverfahren

Vorschlag
1. Jeder Hat eine Stimme(Stichwahl)
2. Jeder hat zwei Stimmen
3. Jeder hat eine Ja und eine Nein stimme

Vorschlag vom Versammlungsleiter Vorschlag 1 
keine Gegenrede damit ist Vorschlag 1 angenommen

15:36 Abgabe an den Wahleiter

Wahlleiter erklärt die Formalitäten

10 akkreditierte Piraten sind Akkreditiert.
Akkreditierung geschlossen
15:37 Eröffnung der Wahl
15:38 Eröffnung des ersten Wahlgangs
15:42 Schließung des Ersten Wahlgangs
10 Stimmen abgegeben
0 ungültige stimmen
10 Gültige Stimmen



6 Stimmen Stephan Seemüller
4 Stimmen Jasenka Wrede
Stephan nimmt die Wahl an

Wahl der Vertrauensperson und eines Stellvertreters

Michael Yüksel als Vertrauensperson und Jasenka als Stellvertreter 
Vorschlag wird von der Versammlung ohne gegenrede angenommen

15:51 Ende der AVS


